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Bundeshilfe für sozial benachteiligte
Schulen in Mönchengladbach

Schulen in Mönchengladbach erhalten ab dem neuen
Schuljahr Fördermittel, um Chancengleichheit für sozial

benachteiligte Schüler zu schaffen.
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Wichtige Unterstützung für sozial
benachteiligte Schulen

In einer bedeutenden Initiative haben Bund und Land
beschlossen, finanziell schwächer gestellten Schulen in
Mönchengladbach zu helfen. Ab dem kommenden Schuljahr wird
eine substanzielle Unterstützung in Höhe von mehreren
Milliarden Euro bereitgestellt, die über einen Zeitraum von zehn
Jahren verteilt wird. Dieser Schritt ist von großer Bedeutung, um
Chancengleichheit für alle Schüler zu gewährleisten, unabhängig
von ihrer sozialen Herkunft.

Mönchengladbach im Fokus der
Fördermaßnahmen

Besonders betroffen sind die 12 Schulen in Mönchengladbach,
die als sozial benachteiligt eingestuft wurden. Dazu gehören
unter anderem die Astrid-Lindgren-Grundschule, die Anton-
Heinen-Grundschule sowie die Comenius-Hauptschule und die
Realschule am Volksgarten. Diese Schulen sollen durch Förder-
und Beratungsangebote unterstützt werden, die es ihnen
ermöglichen, individuelle Fördermaßnahmen für ihre Schüler zu



entwickeln.

Die Grundlage der Förderung: Der
Schulsozialindex

Die Entscheidung, welche Schulen gefördert werden, basiert auf
dem Schulsozialindex. Dieser Index erfasst die soziale
Zusammensetzung der Schülerinnen und Schüler in den
einzelnen Schulen und spielt eine entscheidende Rolle bei der
Verteilung der Mittel. Mit dieser Strategie wollen die
Verantwortlichen sicherstellen, dass die Unterstützung gezielt
dort ankommt, wo sie am dringendsten benötigt wird.

Finanzielle Mittel im Überblick

Insgesamt fließen etwa 4,4 Milliarden Euro in das Programm, da
die Förderung sowohl vom Bund als auch vom Land
bereitgestellt wird. Hierbei erhält der Bund einen Anteil von etwa
2,2 Milliarden Euro, wobei das Land die gleiche Summe zur
Verfügung stellt. Diese finanziellen Mittel sollen den Schulen
helfen, die nötigen Ressourcen für eine gleichwertige
Bildungsqualität bereitzustellen.

Chancengleichheit als Ziel

Diese Maßnahme ist besonders wichtig, um den
Herausforderungen zu begegnen, die sich aus unterschiedlichen
sozialen Hintergründen ergeben. Die Idee hinter dieser
Förderung ist es, allen Schülern gleiche Rahmenbedingungen zu
bieten und sicherzustellen, dass jeder die notwendigen
Kenntnisse und Fähigkeiten erwerben kann, um erfolgreich zu
sein.

Ein Schritt in die richtige Richtung

Die Einführung dieser Fördermittel kann als ein bedeutendes
Zeichen für den Bildungsbereich in NRW gesehen werden. Es



zeigt ein bewusstes Bekenntnis zu sozialer Gerechtigkeit und
der Förderung von Bildung für alle Schülerinnen und Schüler.
Damit wird eine Grundlage geschaffen, die nicht nur zur
Verbesserung der Bildungschancen beiträgt, sondern auch
langfristig die soziale Integration unterstützt.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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